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Geschäftsbericht über das Jahr 2018/19 
 
 
 
Jahresversammlung (GV) 2018 
 
Die letzte Jahresversammlung der TVL hat am 22. November 2018 verbunden mit der 
Herbsttagung in Olten stattgefunden. Die Jahresversammlung wurde von 30 Mitgliedern 
besucht. Unsere Vereinigung wies per Ende 2018 einen Bestand von 206 (Vorjahr 204) 
aktiven Einzelmitgliedern, 14 (14) Freimitgliedern und 13 Passivmitglieder (13) auf.  
Anlässlich der Versammlung konnten 9 Neu-Mitglieder in unseren Verein aufgenommen 
werden. 7 Mitglieder gaben ihren Austritt bekannt. 
Die Vorarbeiten zu „TVL 2020“ identifizierten konkrete Handlungsfelder, die vom Vorstand 
sukzessive  umzusetzen sind. Hierfür müssen die Finanzen bereitgestellt werden. Dies 
bedingte einen Antrag auf eine Jahresbeitragserhöhung, die von den Mitgliedern zu ver-
abschieden war. Nach einer kurzen Diskussion über zwei Erhöhungsvarianten hat die GV 
einer Erhöhung des Jahresbeitrags auf Fr. 100.00 für ein Jahr mit 30 Stimmen zuge-
stimmt. Der abgelehnte Gegenvorschlag beinhaltete eine Erhöhung von Fr. 40.00 auf Fr. 
80.00 für zwei Jahre (3 Stimmen). Es gab keine Enthaltungen. 
Ebenso verabschiedet wurden der Antrag des Vorstandes zur Umsetzung der ersten Mas-
snahmen zum Thema „Vernetzung“ in Höhe von Fr. 10‘000.00, sowie zu den inhaltlichen 
Ergänzungen der Vereinsstatuten im Sinne der Sichtbarmachung unseres erweiterten Auf-
trags wie z.B. die Wahrung der ATA-Interessen gegenüber anderen Fachverbänden und 
der Öffentlichkeit. 
 
Einzelheiten über Traktanden und Geschäfte können dem entsprechenden Protokoll vom 
28. November 2018 entnommen werden. Das Protokoll wird Frau Dr. J. Röthlisberger 
herzlich verdankt. 
 
Herbsttagung 2018 
 
Die TVL vermittelt ihren Mitgliedern fundierte und wichtige Informationen zu ausgewählten 
Themen aus den Bereichen Tiergesundheit, Tierschutz und Lebensmittelsicherheit. Die 
Diskussionen und Anliegen aus dem gemeinsamen Workshop haben aufgezeigt, dass 
Themen rund um die persönliche Situation am Arbeitsplatz (Ethik, work-life-balance etc.) 
auch bei ATA’s einen wichtigen Stellenwert einnehmen sollen. Die Schnittstelle 
Mensch/Tier ist sehr sensibel und tangiert die ATA’s in besonderem Masse. So lag es na-
he, diesem Thema Raum zu geben. Wir beleuchteten anlässlich der Herbsttagung unter 
der Leitung von Prof. Dürnberger, Universität Wien im Sinne eines Kurzseminars die Rolle 
der Amtstierärzte und die damit verbundenen ethischen Herausforderungen im Span-
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nungsfeld der Gesellschaft. 44 Teilnehmer fanden den Weg nach Olten zu diesem Semi-
nar. Die positiven Feedbacks lassen in Zukunft sicher weitere solche Tagungen folgen.  
 
Frühjahrstagung 2019 
 
Die Frühjahrstagung am 11. April 2019 in Olten widmete sich wieder unserer Kernkompe-
tenzen und beleuchtete die mannigfaltigen Aufgaben und Herausforderungen des ATA am 
Schlachthof. Themen waren die Herausforderungen bei der STU, bei der Betäubung und 
Entblutung, die Tierseuchenüberwachung, Big Data, Fleko+, die Schlachtung trächtiger 
Tiere oder Fragen zur Rekrutierungsproblematik von Nachwuchs im amtlichen Vollzug. 
Aber auch Fragen zur Ethik der Mensch/Tier-Beziehung als auch der Konsumen-
ten“spagat“ zwischen Fleischkonsum und Forderung nach Abschaffung von Schlachthöfen 
wurden nochmal thematisiert. Wie zu erwarten, war die Veranstaltung sehr gut besucht. 80 
Mitglieder nahmen daran teil, gesamthaft waren 113 Personen zugegen. 
 
Die Tagungsprogramme mit den einzelnen Präsentationen sind bewusst öffentlich einseh-
bar und  können wie gewohnt der TVL-Webseite (siehe Archiv/Vorträge) entnommen wer-
den. 
 
Weitere Tätigkeiten des Vorstandes 
 
Am 30. Januar und 17. Mai 2019 wurden in Bern bzw. Stuttgart/D zwei ganztägige Vor-
standssitzungen durchgeführt.  
 
An der Vorstandsitzung vom 30. Januar 2019 wurde u.a. das Jahresprogramm 2019 
besprochen und vorbereitet. Auch wurden weitere Arbeiten bzw. Abklärungen zu TVL 
2020, insbesondere der Startschuss zum Auf- und Ausbau des wichtigen Projekts Netz-
werk in Auftrag gegeben. Um den Vorstand zu entlasten, gleichzeitig aber dem wichtigen 
Ressort „Netzwerk/Vernetzung“ entsprechend Gewicht zu verleihen, hat sich der Vorstand 
dazu entschlossen, diesen um ein Mitglied zu erweitern. Schliesslich hat unser langjähri-
ges und verdientes Vorstandsmitglied Dr. Thomas Jemmi aus Altersgründen seinen Rück-
tritt aus dem Vorstand in Aussicht gestellt. Er tritt per GV 2019 zurück. Die TVL dankt Dr. 
Jemmi für seine langjährige, aktive Mitarbeit im Vorstand. Nachfolgerin im Vorstand wird 
Frau Dr. Katharina Stärk, BLV-Geschäftsleitungsmitglied und Leiterin Abteilung  Tier-
gesundheit BLV. Dem Vorstand steht in näherer Zukunft aus Pensionierungsgründen ein 
Generationenwechsel bevor. Die Verjüngung des Vorstandes ist eine Chance für die TVL 
sich für die Zukunft zu rüsten und solide aufzustellen. 
 
Am 16. Mai reiste der Vorstand im Rahmen ihrer Klausur zur Landestierärztekammer Ba-
den-Württemberg nach Stuttgart. Ziel war ein gegenseitiges Kennenlernen der wichtigen 
Entscheidungsträger der Landestierärztekammer, des Regierungspräsidiums Stuttgart, 
des Landesverbandes Baden-Württemberg des Bundesverbandes praktizierender Tierärz-
te (bpt) und dem Landesverband der beamteten Tierärzte (LbT). Im Zentrum des Besu-
ches stand der Erfahrungsaustausch insbesondere zum Thema der Organisation der Be-
rufsverbände und wie die einzelnen Organe miteinander verzahnt sind. Dabei stiess das 
föderalistische Modell der Schweiz auf grosses Interesse und Bewunderung. Ferner wur-
den grenzüberschreitende Themen aus den Bereichen Tierschutz und Tiergesundheit er-
örtert. Fazit: Der grenzüberschreitende Austausch ist von grosser Wichtigkeit. Man war 
sich anlässlich des sehr gelungenen und angenehmen Treffens einig, dass vom „kleinen“ 
Dienstweg künftig vermehrt Gebrauch gemacht werden solle. Frei nach Dr. Steidl, Präsi-
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dent LTK: Echte Problemlösungen werden am besten partnerschaftlich und auf Augenhö-
he angegangen.  
 
An der Vorstandsitzung vom 17. Mai 2019 in Stuttgart wurde die Frühjahrstagung vom 
11. April 2019 nochmals eingehend reflektiert. Die Vorgabe, dass die Referateplanung 
besser und entspannter zu gestalten sei, sodass für wertvolle Diskussionen mehr Zeit 
bliebt, konnte bestätigt werden.  
Ferner befasste sich der Vorstand mit der Rechnung 2018, dem Budget 2020, dem Jah-
resbeitrag 2020. 
Auch die Verantwortung für das Netzwerk wurde nochmals aufgenommen. Der Vorstand 
hat sich für die Erweiterung von drei auf vier Mitglieder entschlossen, was eine Statuten-
änderung erfordert. Die Kommunikationsstelle ist zeitintensiv und hat auch die modernen 
Kommunikationsmittel (heute und künftige) zu berücksichtigen. Mit Dr. Peter Rogger konn-
te ein junger und dynamischer ATA aus den Reihen unserer Mitglieder verpflichtet werden. 
Er wird sich primär der neuen Webseite und Mitgliedervernetzung im Social Media-Bereich 
widmen und künftig auch die Verantwortung des webmaster der neuen Webseite über-
nehmen. 
 
Am 14. August fand in Basel ein erstes „Brainstorming“-Treffen zwischen dem aktuellen 
Präsidenten und den Past-Präsidenten Dres. Gurdan, Limacher und Brunner sowie Dr. 
Stephan Häsler (ehem. Stv. Direktor BVET) zwecks Sondierung eines Denkschrift-
Projektes aus Anlass des 75 Jahr-Jubiläums der TVL im Jahr 2022 statt. 
  
Am 15. August konnte die Dankesveranstaltung mit den ehemaligen TVL 2020-
Teilprojekt-Mitgliedern und dem Vorstand im Zoo Basel durchgeführt werden. Nach einem 
feinen gemeinsamen Mittagessen lud ein wunderschöner und sonniger Tag alle Anwesen-
den dazu ein, unter der Führung unseres Tierarztkollegen und Zoodirektors Dr. Olivier Pa-
gan näheres zu den Elefanten- und Affenanlagen zu erfahren.  
 
Vorschau Termine  
 
Für  das Jahr 2020/21 wurden der Tradition entsprechend wieder eine Frühjahrs- und 
Herbsttagung in Olten vorgesehen. Im Kalender rot anzustreichen sind: 
  
16.04.2020  Frühjahrstagung Olten 
19.11.2020  Herbsttagung Olten 
 
Internationales 
 
Vom 6.5. bis 9.5.2019 fand der 38. Internationale Veterinärkongress Deutschland - 
Österreich – Schweiz im beschaulichen Bad Staffelstein (DE) statt, organisiert durch den 
Bundesverband der beamteten Tierärzte (BbT). Der Fortbildungsanlass mit mehr als 600 
Teilnehmenden umfasste zahlreiche interessante Beiträge zu den Themenblöcken Tier-
gesundheit, Lebensmittelsicherheit / Fleischuntersuchung und Tierschutz (Referate auf 
Anfrage beim Vorstand).  
 
Die 60. Arbeitstagung der DVG – AG Lebensmittelhygiene fand vom 24.9. bis 
27.9.2019 statt. An diesem Anlass, durchgeführt vom Arbeitsgebiet Lebensmittelhygiene 
der Deutschen Veterinärmedizinischen Gesellschaft DVG zusammen mit der Sektion Le-
bensmittel der Österreichischen Gesellschaft der Tierärzte und der TVL (Schweiz), konnte 
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ebenfalls erneut eine hohe Teilnehmerzahl verzeichnet werden. Zudem nahmen der Prä-
sident und Vizepräsident traditionell an der Vorstandssitzung der DVG teil, an der u.a. 
auch die nächste Veranstaltung 2020 besprochen wurde. Diese findet traditioneller Weise 
wieder in Garmisch statt. Als Besonderheit ist der diesjährigen Veranstaltung darf der Auf-
tritt des neuen Arbeitsgebietsleiters Prof. Thomas Alter genannt werden.  
 
Im Sinne der seit mehreren Jahrzehnten gepflegten Beziehungen der TVL zur UEVH (Eu-
rop. Vereinigung der Veterinärhygieniker) nimmt der Präsident als Mitglied der Schweizer 
Delegation (GST, BLV, TVL/VSKT, SAVIR) traditionsgemäss für die TVL und VSKT je-
weils an der GV der FVE und UEVH teil. Vorstandsmitglied F. Loup vertritt den öffentli-
chen Veterinärdienst der Schweiz in der Gruppe EASVO der FVE zum letzten Mal. Er wird 
abgelöst durch Dr. Otto Maissen. Die Herbst-GV UEVH und FVE 2018 fand vom 7. bis 10. 
November 2018 in der ewigen Stadt Rom bei ungewohnt herrlichen Sommertemperaturen  
statt. Die Frühjahrs-GV UEVH und FVE 2019 vom 6. bis 8. Juni 2019 organisierten die 
slovakischen Kolleginnen und Kollegen in der Hauptstadt Bratislava, an der lediglich Fa-
bien Loup teilnehmen konnte. Infos zu den an der FVE und UEVH bzw. EASVO behandel-
ten Themen können auf Anfrage bei den Vorstandsmitgliedern M. Laszlo und F. Loup er-
fragt oder direkt über die Webseite der FVE www.fve.org bezogen werden. 
 
Basel, 25. Oktober 2019 
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